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1.  Sichtbar: Sticker-Aktion an beiden Campi 

Der ein oder andere hat sie vielleicht schon gesehen: Seit zwei Wochen befinden sich in zahlreichen Kopierräumen, 

WCs und Seminarräumen BENA-Sticker. Diese fordern zum nachhaltigeren Umgang mit Energie („Licht aus“), Wasser 

(„Wasserhahn zu“) oder Papier („doppelseitig kopieren“) auf. Trotz einiger anfänglicher Schwierigkeiten durch das 

Abreißen der Sticker hat die Aktion mittlerweile Fahrt aufgenommen.  Weitere Sticker zu anderen Themengebieten 

sind in Planung. Ein Ziel ist allen gemeinsam: Sie sollen zum Nachdenken anregen und ermutigen, eigene Ideen für 

eine nachhaltige UDE einzubringen.  

2. Gestartet: SustLabs 

Seit Montag, dem 18.10. ist es soweit, das Projekt SustainabilityLabs (SustLabs) ist gestartet. Für einen Zeitraum von 

vier Wochen werden dabei acht Büros an der UDE zu Nachhaltigkeitslaboren umgerüstet. Neben praktischen Tipps 

gibt es für alle Teilnehmer u.a. abschaltbare Steckdosenleisten, programmierbare Heizungsthermostate, 

Altpapierboxen und Recyclingpapier zum Drucken und Kopieren. Die so ausgestatteten SubstLabs dienen dazu, 

energie- und ressourcenschonenden Maßnahmen zu erproben und deren Wirksamkeit in den Büroräumen sowie die 

Akzeptanz und Durchführbarkeit der Maßnahmen unter den beteiligten MitarbeiterInnen zu evaluieren. Die 

MitarbeiterInnen sind angehalten, möglichst viele der in einem Leitfaden angegebenen Verhaltensweisen 

umzusetzen und ihre Erfahrungen damit festzuhalten. Onlinefragebögen sowie Video-Interviews kommen bei der 

Dokumentation des Projekts genauso zum Einsatz wie Messungen des Energie- und Ressourcenverbrauchs.  Ziel der 

SustLabs ist es, aus Mess- und Erfahrungswerten vor, während und nach der Projektdurchführung konkrete 

Handlungsempfehlungen abzuleiten, die den Einsatz von nachhaltigeren Bürogeräten, Praktiken und sonstigen 

Maßnahmen an der UDE fördern. Ohne die großzügige Unterstützung durch unsere Sponsoren wäre das Projekt 

nicht denkbar – herzlichen Dank an dieser Stelle dafür. 

 

3. In Bearbeitung: Recyclingpapier 

BENA-Sticker und Use-It-Poster der Initiative Pro Recyclingpapier weisen in einigen Kopierräumen bereits auf einen 

sparsameren Umgang mit der Ressource Papier hin. Eine Bestückung der Kopierer in den Bibliotheken beider Campi 

mit Recyclingpapier, welches hinsichtlich Holz-, Wasser- und Energieverbrauch sowie CO2-Ausstoß klar besser 

abschneidet als konventionelles Primärfaserpapier, lässt indes noch auf sich warten. Wir hoffen, nach Klärung 

finanzieller Details, auch hier demnächst ein Erfolg verkünden zu dürfen. 

4. Termine: InnovationCity Ruhr 

Gemeinsam mit der Stadt Essen beteiligt sich die UDE am Wettbewerb InnovationCity Ruhr. Eine Stadt oder einen 

Stadtteil im Ruhrgebiet innerhalb der nächsten Jahrzehnte mit innovativen Produkten und Dienstleistungen 

http://www.papiernetz.de/docs/Poster_Use_it.003.pdf
http://www.papiernetz.de/


nachhaltig zu gestalten, ist das Ziel des Wettbewerbs. 16 Städte haben sich beworben; unter den 5 Finalisten 

befinden sich neben Essen noch Bochum, Bottrop, Gelsenkirchen/Herten und Mühlheim. Essen hat das Nordviertel 

als den Stadtteil auserkoren, dem bis zum Jahr 2020 Fördergelder in Milliardenhöhe zu einer nachhaltigen Zukunft 

verhelfen sollen. Anfang November wird der Gewinner verkündet. Wie sich die UDE einbringen möchte, steht hier. 

5. Ausblick 

6. Kontakt: Wir sind für Sie da! 

Tag und Nacht laufende PCs, glühende Heizungen direkt neben der geöffneten Tür, brennendes Licht in leeren 

Räumen – mit Sicherheit gibt es ein enormes Einsparpotential an der UDE. Aber egal ob Sie konkrete Tipps zur 

Verbesserung der Energieeffizienz haben, auf eine interessante Lehrveranstaltung hinweisen möchten oder ein 

anderes Anliegen haben, welches in den Bereich Nachhaltige Entwicklung fällt, melden Sie sich bei uns! Denn nur 

durch eine offene Kommunikationskultur, an der sich möglichst viele Akteure beteiligen, können wir langfristig zu 

einer nachhaltigeren UDE beitragen. Außerdem lohnt sich immer ein Blick auf unsere Website: http://www.uni-

due.de/nachhaltigkeit/; für aktuelle Meldungen rund ums Thema Nachhaltigkeit an der UDE können sie unter 

http://www.uni-due.de/nachhaltigkeit/aktuelles.rss auch unseren RSS-Feed abonnieren. 

Wir freuen uns auf eine Email, einen Anruf oder Besuch von Ihnen! 

Ihr Team-BENA 

http://www.innovationcityruhr.de/de/home/
http://www.uni-due.de/imperia/md/content/nachhaltigkeit/innovation_city_waz_2010-09-03.pdf
http://www.uni-due.de/nachhaltigkeit/
http://www.uni-due.de/nachhaltigkeit/
http://www.uni-due.de/nachhaltigkeit/aktuelles.rss

